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Ein merkwürdiges Gerichtsverfahren
X C Man ſchreibt uns aus dem Königreich Sach

ſen Gegen die Schriftleitung der Wochenſchrift der ſäch
ſiſchen Konſervativen Das Vaterland war vor einigen
Monaten ſeitens mehrerer Vorſtandsmitglieder des Leipziger
Lehrervereins wegen formaler und verleumderiſcher Beleidi

gung Privatklage erhoben worden Verantwortlicher Redak
teur war damals der Major z D Meißner Das Amts
gericht Leipzig erklärte ſich für unzuſtändig und überwies
die Sache der Militärſtrafgerichtsbarkeit
und das Landgericht Leipzig als Beſchwerdeinſtanz beſtätigte
dieſen Beſchluß Vom Kriegsgericht der 23 Diviſion iſt der
Angeklagte frei geſprochen worden
Das Urteil hat es als erwieſen hingeſtellt daß die
Lehrer u a eine völlig vaterlandsloſe Schule erſtrebten
Es iſt den klagenden Lehrern bis jetzt nicht möglich geweſen
das Urteil und die Begründung dazu zu erhalten Sie wür
den bis heute überhaupt noch nichts erfahren haben wenn
nicht die konſervativen Sächſiſchen Politiſchen Nachrichten
das Urteil und Auszüge aus der Begründung veröffentlicht
hätten Denn das ganze Verfahren iſt ohne jede Beteiligung
der Kläger durchgeführt worden keiner von ihnen hat etwäs
von dem kriegsgerichtlichen Verfahren und der Verhandlung
gewußt auch iſt niemand von ihnen als Zeuge gehört worden
Der Leipziger Lehrerverein hat ſich daher veranlaßt ge
ſehen das in ſeinen Händen befindliche Material der öffent
lichen Beurteilung zu unterbreiten und zu dieſem Zwecke eine
öffentliche Verſammlung einzuberufen die vor kurzem ſtatt
fand Der Syndikus des Lehrervereins Rechtsanwalt Dr
Schillex behandelte die rechtliche Seite der Angelegen
heit während ein Lehrer auf die materiellen Grundlagen
näher einging Berechtigtes Aufſehen erregte der Jnhalt
der Klagebeantwortung ſeitens des Majors z D Meißner
in der aus dem Zuſammenhang geriſſen alles mögliche zu
ſammengetragen iſt was irgendwo einmal irgend ein Lehrer
Abfälliges geſagt haben ſoll Dieſe Gegenſchrift umfaßt mehr
als 200 Druckſeiten

Der Lehrerverein hat ſich die Mühe gemacht den darin
erhobenen Beſchuldigungen nachzugehen Es hat ſich heraus
geſtellt daß viele der Angaben unwahr andere in einer
Weiſe entſtellt wiedergegeben ſind die auf die in gewiſſen
konſervativen Kreiſen laut gewordene Vorliebe für die
Jeſuiten hinzuweiſen ſcheint Mit Recht führte der Syndikus
in der erwähnten Verſammlung aus daß wenn Offiziere
einerlei ob ſie im Dienſt oder zur Dispoſition ſtehen wegen
einer nicht zu ihrem eigentlichen Beruf gehörenden Tätig
keit in einen Rechtsſtreit verwickelt werden dieſer vor die
ordentlichen Gerichte gehöre und nicht vor das Forum eines
Militärgerichts

Aber das Vaterland bildet ſich auf das vom Militär
gericht gefällte Urteil in einer Angelegenheit in der ein
ſolcher Gerichtshof wirklich kaum eine maßgebende Stimme
haben kann noch ſehr viel ein und hebt bei jeder Gelegen
heit hervor daß das Urteil doch von Leuten gefällt ſei die
dem Kampf der Lehrerſchaft fern und unbefangen gegen
überſtänden Was würde man wohl auf der anderen Seite
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Auf zur Entſcheidung
Von Dresden brachen die verbündeten Fürſten der

Preußen König Friedrich Wilhelm III und der Ruſſen Kaiſer
Alexander auf um gegen die Heere Napoleons zu ziehen
der in Thüringen ſeine Streitkräfte ſammelte Man hatte
noch in Dresden mit den Miniſtern des unſchlüſſigen Königs
von Sachſen verhandelt um dieſen von ſeinem Bündnis mit
Napoleon herüberzuziehen zur Alliance So hatte man die
Zeit vergeudet hatte Rapoleon große Streitkräfte ſammeln
laſſen alles gegen den Rat Scharnhorſts des Verbannten

Und zog nun gegen ein großes Heer
Aber kriegsluſtige Männer Keiner der alten Gene

rale und Führer konnte ſich erinnern je in den Augen von
3 Feld ziehenden Truppen ſoviel Mannesmut ſoviel
Fampfesfreude blitzen geſehen zu haben Boyen ſagt s der
ſpätere Generalfeldmarſchall So viel Truppen ich auch in
meinem langen Kriegsleben geſehen habe niemals habe ich
welche geſehen die ein größeres Vertrauen einflößten Keine
öldner keine Werbetruppen ziehen in den Kampf Männer

wo Jöünglinge die für Vaterland Familie für ihre Zu
unft für ihr Amt und ihre Exiſtenz kämpfen wollen

gy Weniger gut als die Truppen iſt die Führung Viele
pfe viele Sinne Ein wenig Eiferſucht macht ſich bemerk

der zwiſchen den ruſſiſchen und den preußiſchen Heerführern
e iſt keine rechte einheitliche Leitung Der ruſſiſche Ge
der Diebitſch hat den Schlachtplan entworfen aber nicht
po traut mit dem Terrain hat er den verſchiedenen Kolonnen
8 che Richtungspunkte gegeben daß ſie ſich kreuzen müſſen
Zodurch verzögert ſich der Aufmarſch zur Schlacht die am
pree 1813 bei Groß Görſchen ſüdlich von Lützen im jetzigen

eußiſchen Regierungsbezirk Merſeburg geliefert werden ſoll
G Die Souveräne haben ſich bei Anbruch des Tages nach
b ritzſch begeben von wo aus das Hauptkontingent der ver
andeten Truppen in den Kampf vorrückte Von den Fürſten
e5 bis herab zum letzten Mann jſt jeder deſſen bewußt daß

zum erſten Male in dieſem Kampfe der Verbündeten gegenNapoleon ſelbſt ging und daß viel ſehr viel davon abhing
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ſagen wenn einmal ein aus Lehrern zuſammengeſetztes Ge
richt über Offiziere in einer Militärgerichtsſache ein Urteil
zu fällen berufen werden ſollte

Der Major z der zugegeben haben ſoll er verſtände
von den ſächſiſchen Schulangelegenheiten gar nichts iſt nach
Erhebung der Klage ſchleunigſt von ſeinem Poſten als ver
antwortlicher Redakteur enthoben worden Es zeichnet jetzt
wieder ein gewöhnlicher Ziviliſt verantwortlich der dem

Lehrerverein keinen größeren Gefallen tun könnte als wenn
er die Beſchuldigungen im Vaterland noch einmal wieder
holen würde Für unſere Offiziere z D ergeben ſich wenn
das hier geſchilderte Gerichtsverfahren überall in Deutſch
land Anwendung finden würde ganz ungeahnte Ausſichten
Jede Zeitung die in ihren Ausdrücken gegen oppoſitionelle
Parteien und Richtungen ſcharf vorzugehen beabſichtigt
würde ſich zur Sicherheit einen Offizier z D als verantwort
lichen Redakteur engagieren Dann kann ihr kaum etwas
geſchehen Der Leipziger Lehrerverein will das geſamte
Material in einer Sondernummer der Leipziger Lehrer
zeitung der größeren Oeffentlichkeit zugänglich machen

Oeſterreich droht ernſtlich

Oeſterreich iſt nicht willens ſich durch die Verſchleppungs
taktik einiger Mächte die der Londoner Botſchaftervereini
gung ihr Gepräge aufdrückt noch weiterhin die Hände binden
zu laſſen Wie eine Wiener amtliche Erklärung mitteilt
hat ſich bekanntlich Oeſterreich Ungarn freie Hand vor
behalten für den Fall daß die Botſchaftervereinigung nicht
die Anträge Oeſterreich Ungarns genehmigen ſollte Dieſer
Fall iſt jetzt eingetreten nachdem in der letzten Botſchafter
vereinigung in London eine Einigung tatſächlich nicht er
folgt iſt Dieſe Feſtſtellung kennzeichnet die Lage Aller
dings ſcheint man in Wien mit einem etwaigen militäriſchen
Vorgehen noch kurze Zeit warten zu wollen

Jn der für Donnerstag anberaumten Botſchafterſitzung
in London wird Oeſterreich nachdem eine Einigung über
die gegen Montenegro zu ergreifenden Maßnahmen nicht
erfolgt iſt die Großmächte einladen ſich der Aktion an
zuſchließen durch die die Monarchie dem Beſchluſſe der
Londoner Konferenz Geltung zu verſchaffen gewillt iſt Jn
dieſer Hinſicht wird am nächſten Donnerstag in London
den Vertretern der Großmächte Gelegenheit geboten wer
den über ihre Teilnahme an den von Oeſterreich angekün
digten Zwangsmaßregeln Erklärungen abzugeben Auf
die von Oeſterreich beſchloſſene und bereits in Vorbereitung
befindliche militäriſche Aktion wird jedoch das Ergebnis
der für Donnerstag anberaumten Sitzung keine abändernde
Wirkung mehr haben

Nur in einem einzigen Falle würde Oeſterreich von
der militäriſchen Aktion gegen Montenegro abſehen wenn
ſich König Nikita bedingungslos und ohne jeden Anſpruch
auf territoriale oder finanzielle Entſchädigungen entſchließt
ſich dem Beſchluſſe der Londoner Konferenzen zu unter

dieſem mächtigen Gegner zu zeigen daß er todesmutige Vater
landsverteidiger vor ſich habe

Die Schlacht

Die Franzoſen haben ein großes feſtungsartiges Viereck
gebildet von den Dörfern Groß und Klein Görſchen

Rahna und Kaja Hier lagern 125 000 Mann freilich keine
kriegsgeübte aber jugendkräftige Truppen Jn dieſes Vier
eck wollen die Verbündeten ſie zählen nur 40 000 Mann
Preußen und 50 000 Mann Ruſſen unter Oberbefehl des
ruſſiſchen Heerführers Wittgenſtein einbrechen Nachts über
ſchreiten ſie die Elſter aber es ſind zu wenige Uebergangs
punkte und ſtatt am frühen Morgen des warmen Frühlings
tages ſtehen ſie erſt mittags den Franzoſen gegenüber Da
verfällt Wittgenſtein veranlaßt durch verſchiedene falſche
Meldungen dem verhängnisvollen Jrrtum als er bei Gör
ſchen der Franzoſen anſichtig wurde er habe es mit dem letzten
Reſt einer abziehenden Nachhut zu tun und erteilt Blücher
den Befehl Görſchen anzugreifen ein ſicheres Lager denn
jene vier Dörfer decken ſich einander ein Stratege hätte
ſie nicht beſſer zum Schutze eines Lagers anlegen können

Aber mit Kühnheit geht Blücher los im Sturm werden
Groß und Klein Görſchen genommen dann Rahna im
blutigen Einzelkampf wird Mann gegen Mann mit Bajonett
M blanker Waffe jeder Schrittbreit erobert ein heißes

ingen
Kaiſer Alexander und König Friedrich Wilhelm ſchauen

in der Ferne dem Kampfe zu Der Kaiſer ſchickt wohl zu
weilen Befehle aus aber er wagt nicht für den Zuſammen
hang der Bewegungen etwas zu tun ein ſchneller Befehl
die ruſſiſchen Reſerven ſchnell in den Kampf zu ſenden
hätte der Schlacht bald eine günſtige Wendung geben können
Er unterläßt ihn und auch der Preußenkönig wagt es nicht
die Befehle Wittgenſteins zu kreuzen Aber mit innererBewegung ſchaut er auf die Preußen wie ſie in den Dörfern

vordringen und plötzlich von innerer Empfindung fort
geriſſen läßt er die Zügel ſeines Pferdes fallen reibt ſich die
Hände und ſagt Nun mag es in Gottes Namen werden wie
es will ein Auerſtädt wird es nicht Und mit Oſtentation
ſetzte er ſich den Geſchoſſen des Feindes aus um den Truppen
ein Beiſpiel zu geben

Die Wendung
Ein Auerſtädt nicht nein das konnte es nicht werden

die mutigen Truppen gaben die Cewähr dafüc Aber bald
wird es doch den Beobachtern klar daß eine böſe Wendung
zu kommen ſcheint Schon treffen die franzöſiſchen Korps von

werfen Getreu dem mit Jtalien vereinbarten Abkommen
über Albanien und das politiſche Gleichgewicht in der Adria
iſt Oeſterreich Ungarn entſchloſſen das darin aufgeſtellte
Programm vollſtändig zu verwirklichen Wie in Wiener
politiſchen Kreiſen verlautet dürften auch italieniſche
Truppen an der Aktion teilnehmen

Was nun
Nach einer Jnformation die dem Reuterſchen Bureau

zugegangen iſt hat ſich bei den Beſprechungen der Londoner
Botſchafter ergeben daß die Mehrheit der Großmächte nicht
geneigt war kriegeriſche Maßnahmen gegen Montenegro zu
ergreifen Man iſt ſich allerdings darüber klar daß es not
wendig ſein wird irgend welche Maßnahmen zu ergreifen
falls Montenegro nicht endlich in befriedigender Weiſe auf
die Kollektivnote der Mächte antwortet Man müſſe jedoch
die Antwort auf dieſe Note abwarten Oeſterreich habe bei
der Forderung einer Entſchließung über dieſen Punkt nicht
deutlich geſagt was es zu tun vorſchlage und habe auch kein
Datum für die Antwort feſtgeſetzt Nach der Abſicht der
Mächte ſei die Flottendemonſtration keine kriegeriſche Maß
nahme ſondern ein Akt friedlichen Drucks Für den Fall
daß mehr erforderlich ſein ſollte werde man ſich möglicher
weiſe über die Beſetzung einer Stadt an der Küſte einigen
Obgleich es nötig ſei vielleicht bis zum Donnerstag zu warten
um die Anſichten der Mächte und hauptſächlich Rußlands
kennen zu lernen ſo ſei es wahrſcheinlich daß Rußland an
einem neuen Akt des Druckes nicht teilnehmen werde und
möglicherweiſe auch dieſes Mal Frankreich nicht zur Beteili
gung daran auffordern werde

Deutlicher geſagt Rußland iſt der Rückhalt Montene
gros deſſen Benehnmen ja ſonſt unbegreiflich ſein müßte

Von Wiener informierter Seite wird der Neuen Fr
Pr erklärt Strenge Maßnahmen können noch immer un
nötig werden wenn Montenegro mit aller Beſchleunigung
der Aufforderung der Mächte vorbehaltlos und bedingungslos
nachkommt Oeſterreich iſt zwar entſchloſſen im gegenteiligen
Falle ſelbſtändig mit Zwangsmaßregeln vorzugehen erhebt
aber nicht nur keine Einwendungen gegen die Mitwirkung
anderer Mächte an dieſen Zwangsmaßregeln ſondern wird
den nur die Erfüllung ſeiner urſprünglichen Forderung er

icken

Der Sinn all dieſer vielen Worte kann natürlich nur
der ſein daß Oeſterreich nicht den Mut zum ſelbſtändigen

Handeln beſitzt trotzdem es ſo bedeutende Rüſtungen veran
ſtaltet hat Der Friede ſoll eben ſozuſagen unter allen Um
ſtänden gewahrt werden Jn dieſem Sinne äußerte auch in
London ein Diplomat zu einem Vertreter des Reuterſchen
Bureaus Das Publikum dürfe nicht aus dem Auge verlieren
daß die hauptſächlichſte Aufgabe der Botſchafter ſelbſt darin
beſtehe Europa den Frieden zu bewahren und daß die ver
ſchiedenen durch den Krieg aufgeworfenen Fragen nur zweiten
Ranges ſeien Es ſei zu hoffen daß die Diplomaten unter
der Führung Greys weitere Erfolge mit ihrem Friedenswerk
haben werden

Wien 30 April Die Neue Fr Pr meldet Geſtern
nachmittag wurde Graf Berchtold vom Kaiſer in längerer
Audienz empfangen

Lützen in der Schlachtlinie ein der Vizekönig von Jtalien
ſtürmt mit überlegener Macht auf die rechte Flanke der Preu
ßen die noch dadurch in ihren Bewegungen gehemmt ſind
daß Blücher durch eine Verwundung zeitweilig an der Füh
rung gehindert iſt und nur mit Aufbietung aller Kraft ſich
wieder an die Spitze der Truppen ſetzt Auch Scharnhorſt
wird verwundet anſcheinend leicht aber die Verwundung
hat ihm doch einige Wochen ſpäter den Tod gebracht weil
er ſich nicht ſchonte Prinz Leopold von Heſſen Homburg
fällt Aber alles das kann die Preußen nicht mutlos machen
Ein allgemeiner Wetteifer erfüllt die Schlachtreihen die
Freiwilligen ſtreben ſichtbar danach ihren höheren Bildungs
grad auch im Gefecht bemerkbar zu machen die Linienſoldaten
erfüllt der Ehrgeiz nicht hinter ihnen zurückbleiben zu
wollen Der engliſche Geſandte der ſich in der Amgebung
der verbündeten Fürſten befindet macht dem ruſſiſchen Kaiſer
den Vorſchlag mit der geſamten Kavallerie den rechten
Flügel des Feindes anzugreifen wohl hätte das eine
günſtige Wendung herbeiführen können aber der Kaiſer
fürchtet noch mehr Kräfte aufs Spiel zu ſetzen Andere Vor
ſchläge werden ebenſo wenig ausgeführt und ſo wütet der
Kampf gegen die nahezu doppelte Macht der Franzoſen bis
Napoleon mit verhängtem Zügel aufs Schlachtfeld reitet und
die Franzoſen durch ſein Erſcheinen elektriſiert Ums Dorf
Kaja entſteht ein heißer Kampf bald haben es die Preußen
beſetzt dann wieder die Franzoſen bis dieſe durch namhafte
Verſtärkungen unterſtützt ſchließlich im Dörfer Piereck Sieger
bleiben Jetzt endlich werden die ruſſiſchen Reſerven ins
Feuer geſchickt Zu ſpät Sie können nur noch den Rückzug
der verbündeten Heere decken

Es iſt inzwiſchen dunkel geworden Blücher wagt auf
eigene Fauſt noch jenen Vorſchlag des engliſchen Geſandten
auszuführen und macht eine kühne Attacke mit den Reitern
Aber er mußte retirieren nicht vor den Franzoſen ſondern
vor der Dunkelheit

Der Rückzug
Boyen erhält vom Kaiſer Alexander den Auftrag den

Rückzug vorzubereiten Er ſoll nach Pegau zurückreiten um
alle Anſtalten zu treffen damit die Armee ungehindert nach
Groitzſch defilieren kann Unwillig da er hofft es könne
noch im letzten Augenblick h zum Schlagen kommen
ührt er den Auftrag aus Vor dem Eingang der Stadten verweigert ihm ein ruſſiſcher Leutnant den Eingang

er hält Boyen für einen Ausreißer Ein Koſak ein Bürſ
Boyens klärt das Mißverſtändnis auf Pegau liegt voll von
Verwundeten und deren Begleitern ein Durchreiten iſt un



Deutſches Reich
Eine lehrreiche Statiſtik

nennen die vom Hauptverein der Deutſchkonſervativen her
ausgegebenen Mitteilungen aus der konſervativen Partei
die Zahlen die ſie in einem Artikel über die Verteilung der
konſervativen Reichstags und Landtagsabgeordneten ge
bracht haben Und wir müſſen ſagen Die Statiſtik iſt lehr
reich wenn auch in anderem Sinne als es das konſervative
Blatt anzunehmen ſcheint

Es wird in den Mitteilungen konſtatiert daß von
den 120 oſtelbiſchen Reichstagsabgeordneten Preußens
47 zu den konſervativen Parteien gehören alſo mehr als
ein Drittel oder 39 Prozent Von den 116 Reichstags
abgeordneten Preußens weſtlich der Elbe gehören
aber nur 10 zu den konſervativen Parteien alſo ein
Elftel oder 9 Prozent

Noch draſtiſcher iſt das Verhältnis im preußiſchen
Abgeordnetenhaus Von den 225 oſtelbiſchen Abgeord
neten im preußiſchen Landtag gehören 140 zu den kon
ſervativen Parteien alſo ſieben Zwölftel oder 62 Proz
Von den 210 weſtelbiſchen Abgeordneten im preußiſchen
Landtage gehören jedoch nur 75 zu den Konſervativen
alſo ein Drittel oder 34 Prozent
Die Mitteilungen aus der konſervativen Partei glau

ben dieſe Ziffern für ſich ausbeuten zu können Sie ſagen
die Ueberſicht zeuge von der Bedeutung Oſtelbiens als
Schutz und Trutzmacht der nationalen Wirtſchafts und So
zialpolitik Wir ziehen aus der ganzen dankenswerten
Statiſtik die hier aufgemacht iſt allerdings ganz weſentlich
andere Schlüſſe Die Tabelle zeigt deutlich den ungeſundenund für die Entwickelung Preußen und Deutſchlands gerade

zu gefährlichen Zuſtand daß die Geſchicke des Landes im
weſentlichen von den konſervativen Herren rechts der Elbe
geleitet werden Die ungerechte Wahlkreiseinteilung und
die Uebermacht der Agrarier in den öſtlichen Landesteilen
in Verbindung mit dem ſtarken wirtſchaftlichen Druck den
ſie auf alle abhängigen Exiſtenzen auszuüben pflegen ſorgt
dafür daß der Weſten Deutſchlands und Preußens der ſeiner
ganzen Struktur nach nicht konſervativ iſt bei der Verteilung
des politiſchen Einfluſſes weſentlich zu kurz kommt Die kon
ſervative Partei herrſcht aus der oſtelbiſchen Ecke heraus über
ein großes Land das im Laufe der Jahrzehnte einen erheblich
anderen wirtſchaftlichen Charakter angenommen hat als jene
Gegenden wo der Großgrundbeſitz herrſcht der das Land
entvölkert und zu Polen und Ruthenen als Arbeitskräften
greifen muß Das ſind die Betrachtungen zu denen uns
obige Statiſtik Veranlaſſung gibt Sie zeigen uns die Be
deutung des von den Konſervativen leider noch immer be
herrſchten Oſtelbiens als Schutz und Trutzmacht des natiö
nalen Rückſchritts

Kein Großherzogtum Brannſchweig

Gegenüber der von anderen Blättern aufs neue ver
breiteten Meldung von einer in Ausſicht genommenen An
gliederung des Regierungsbezirkes Lüneburg an das Herzog
tum Braunſchweig und deſſen Erweiterung zu einem Groß
herzogtum wird von offiziöſer Seite verſichert daß derartige
Gerüchte vollkommen der Grundlage entbehren

Das Problem der ausländiſchen Wanderarbeiter
Das vom Statiſtiſchen Amt herausgegebene Reichs

Arbeitsblatt bringt eine neue ziffernmäßige Darſtellung
der ſich eine Begründung der Notwendigkeit der inneren
Koloniſation anſchließt Die zu dieſem Zweck erlaſſenen Ge
ſetze werden dargeſtellt und es wird abſchließend hervor
gehoben daß in der Anſiedlung von Bauern und Land
arbeitern wohl das wirkſamſte und ſicherſte Mittel zur Be
hebung der Landarbeiternot zu ſehen ſei damit würde dann
wenigſtens für die Landwirtſchaft die Nachfrage nach aus
ländiſchen Arbeitskräften weſentlich gemindert werden Es
wird darauf hingewieſen daß in Rußland und in Oeſterreich

Strömungen vorhanden ſind die auf eine Verminderung des ſ Abgeoroneten des Landtags warm für ihren energiſchen g
Zuſtroms ausländiſcher Arbeiter hinausgehen es ſei nicht
abzuweiſen daß mit der Zeit das Angebot von Arbeitskräften
aus Oeſterreich und e verringern könne Es

i auch zu beachten daß die Arbeiterwanderungen aus Ruß
nd und Oeſterreich ſich in zunehmenden Maße auch anderen

Ländern zuwenden Jm Kriegsfalle könne das ausländiſche
Arbeiterangebot ſehr ſtark wenn nicht völlig aufhören und
dann würden ernſte Schwierigkeiten für die heimiſche Ver
ſorgung entſtehen Dieſe Argumente werden für die Not
wendigkeit der inneren Koloniſation geltend gemacht und
ſie ſind durchaus zutreffend Aber mit dem bisherigen Vor
gehen der Regierung wird die große Frage doch nur leiſe an

L C Der Senatspräſident am Oberverwaltungsgericht
Dr Strutz hatte bekanntlich die Beſtimmung des Entwurfs
über den Wehrbeitrag bekämpft die zugunſten der Agrarier
bei ländlichen Grundſtücken das 25fache des Reinertrages der
Wertbemeſſung zugrunde legt Den Konſervativen war dieſes
Auftreten des Herrn Strutz ſehr unbequem und die Kreuz
Zeitung hatte Zweifel geſchöpft ob Strutz als Mitglied der
oberſten Jnſtanz für Beſchwerden und Steuerſachen auch die
nötige Unbefangenheit für ſeine Aufgabe beſitze Jn der
neuen Nummer der Deutſchen Juriſten Zeitung wendet
ſich in der Rundſchau der Bearbeiter derſelben Rechts
anwalt Dr Hachenburg Mannheim mit vollem Recht gegen
das denunziatoriſche Vorgehen des konſervativen Organs Er

ſchreibt

Gegen einen ſolchen Verſuch ſollten die deutſchen
Juriſten Richter und Rechtsanwälte Juſtiz und Ver
waltung einerlei welcher Parteifarbe lauten Proteſt
erheben genau ſo ſcharf wie der Vorwurf der Klaſſen
juſtiz zurückgewieſen werden muß Der Richter ſoll ſeine
eigenen Gedanken denken Er ſoll ſie frei in der Oeffent
lichkeit ausſprechen Es iſt ſeine Pflicht Kritik an den
Geſetzentwürfen zu üben deren Mängel ihm ſeine be
ſondere Kenntnis offen legt Aber niemand darf es
wagen an die Anparteilichkeit ſeiner richterlichen Tätig
keit zu rühren

Ein einheitlicher Gütertarif für alle Bundesſtaaten
Nach einer Berliner Korreſpondenzmeldung ſind Verhand
lungen über Schaffung eines einheitlichen Güter
tarifs zwiſchen der preußiſchen Regierung als Vertreter
in der preußiſch heſſiſchen Eiſenbahngemeinſchaft und der
ſächſiſchen bayeriſchen badiſchen und württembergiſchen Re
gierung eingeleitet Es ſoll Ausſicht beſtehen daß eine Eini
gung in dieſer Hinſicht erzielt wird

Das Ende des Binnenſchifferſtreiks Der ſchon mehrere
Monate währende Binnenſchifferſtreik der dem Schiffer
gewerbe auf der Elbe und der Oder ſchwere Wunden ge
ſchlagen und dem Transportarbeiterverbande dem die ſtrei
kenden Binnenſchiffer angehören weit über eine Million
Mark an Streikgeldern gekoſtet hat iſt jetzt ſeinem Ende
nahe Die Maſchiniſten und Heizer haben die Arbeit
wieder auf genommen Die Deckmannſchaften die
ſich noch in einer Stärke von 7000 bis 8000 Mann im Streik
befinden werden in wenigen Tagen folgen Den großen
Schiffahrtsgeſellſchaften iſt es in den letzten Wochen gelungen
mit den arbeitswilligen Kräften den Betrieb in genügendem
Umfange aufzunehmen

Parteinachrichten
L O Auf dem Parteitage der fortſchrittlichen Volkspartei

für Anhalt der dieſer Tage in Deſſau ſtattfand wurde u a
Stellung genommen gegen das von der Mehrheit des Abgeord
netenhauſes beſchloſſene neue Landtagswahlrecht das eine dünne
Oberſchicht reicher Leute zum Vormund über den ſtädtiſchen und
ländlichen Mittelſtand und die geſamte Arbeiterſchaft beruft und
den Mittelſtand von der Möglichkeit ausſchließt Vertrauens
männer aus ſeinen eigenen Reihen durch eigene Macht in den
Landtag zu ſchicken Der Parteitag dankte den fortſchrittlichen

gegen die Wahlrechtsvorlage und ſprach insbeſondere den R
der fortſchrittlichen Fraktion den Dr Co dren
Art l für ihre kluge und zähe Bekämpfung der Vorlage und
liche Anerkennung aus Aus der Verſammlung heraus wurdefrüheren Reichstagsabgeordneten Schrader ein Vegrüne
telegramm geſandt worin der Parteitag in unwandelbarer Pua
barkeit der verdienſtvollen Tätigkeit Schraders im Dienſte ſu
heitlicher Fortentwickelung des Vaterlandes gedachte

orf und Perſoncolndochrichten
t Herzog Ernſt Auguſt zu Braunſchweig und Lüneburg de

Bräutigam der Prinzeſſin Viktoria Luiſe traf heute vormitt
um 8 Uhr 25 Min auf dem Anhalter Bahnhof in Berlin ein
hat ſich von dort im Automobil zu längerem Aufenthalt in dag

Neue Palais begeben vt Graf von Baudiſſin der bisherige Chef der Marineſtation
der Nordſee iſt aus dem aktiven Heeresdienſt getreten Friedrich
A Chl H Graf von Baudiſſin wurde am 3 April 1852 auf Gut
Schlierenſee in Holſtein geboren 1867 trat er als Kadett in die
damalige kgl preußiſche Marine ein Als der Graf das Kom
mando des von ihm geführten erſten Geſchwaders im Herbſt 190
abgab wurde er zur Verfügung der Marineſtation der Oſtſee ge
ſtellt Seit 1 Oktober 1909 war er Stationschef in Wilhelms
haven Bei ſeinem Scheiden iſt der Graf à la suite der Marine
geſtellt worden

c Dem Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt Wirt
Geheimen Legationsrat Zimmermann iſt die Erlaubnis zur
Anlegung des ihm von dem König von Dänemark verliehenen
Großkreuzes des Danebrogordens erteilt worden

t Jm Alter von 73 Jahren iſt geſtern in Berlin nach kurzer
Krankheit der Generalleutnant z D Raimund v Caprivi g
ſtorben Der Verſtorbene war am 10 Oktober 1840 zu Frank
furt a O geboren Ritter des Eiſernen Kreuzes und lange Jahre
Kommandeur der 16 Jnfanteriebrigade Torgau

Ausland
Eine Karliſten Demonſtration

Paris 30 April Aus Pau wird gemeldet Der Präfekt
des Departements Baſſes Pyrénées unterſagte den gelegent
lich der Ausgrabung der Ueberreſte des karliſtiſchen Generals
Triſtany nach Lourdes gekommenen Karliſten eine Kund
gebung für den aus dieſem Anlaß daſelbſt eingetroffenen
ſpaniſchen Thronprätendenten Don Jaime Trotz dieſes Ver
bots vereinbarte Don Jaime mit ſeinen Anhängern daß dieſe
Kundgebung ſtattfinden ſolle und beſtimmte einen etwa zwei
Kilometer vom Bahnhof Pau liegenden Punkt für die Kund
gebung der Karliſten An dieſer Stelle angelangt zogen
mehrere Reiſende die Notbremſe und andere zwangen den
Lokomotipführer eine Viertelſtunde zu hulten Die Karliſten
umringten den in einem Automobil wartenden Thronpräten
denten mit jubelnden Zurufen Hierauf wurde dem Loko
motivführer die Erlaubnis zur Weiterfahrt erteilt

Frankreichs Militärmaßnahmen
Paris 30 April Der Heeresausſchuß der Kammer ſetzte

die Beratung über den Geſetzesentwurf über die dreijährige
Dienſtzeit fort und nahm nach längerer Debatte u a einen
Artikel eines von den beiden Vizepräſidenten des Ausſchuſſes
Montebello und Reinach eingebrachten Entwurfs an wonach
im Alter von 18 Jahren ſtehenden jungen Leuten welche ein
Zeugnis für die militäriſche Befähigung erbringen der Ein
tritt in die Armee geſtattet werden ſoll Ferner fand ein
von Jaurss eingebrachter Zuſatzantrag zu dieſem Artikel An
nahme daß dieſe Beſtimmung drei Jahre nach Verlaut
barung des Geſetzes außer Kraft treten ſoll falls bis dahin
die militäriſche Erziehung der Jugend nicht durch ein beſon
deres Geſetz im ganzen Lande organiſiert ſein werde

Der portugieſiſche Putſch

Liſſabon 39 April Die Zeitung O Paiz meldet Jn
folge des Zwiſchenfalles auf dem Kreuzer Sao Gabriel wur

C e c ÜÜrr un enmöglich Boyen muß vom Pferde ſteigen um Schritt für
Schritt vorwärts zu gelangen Die Einwohner hatten Türen
und Fenſter feſt verſchloſſen ſo daß die Verwundeten auf der
Straße bleiben mußten Gewalt zu gebrauchen fehlten die
Mittel Die aufgeregte Phantaſie ſpiegelt Boyen die trüge
riſche Annahme vor daß die von Zeit zu Zeit fallenden
Schüſſe ſich mehr und mehr Pegau nähern Was iſt da zu
tun Durch die dicht mit Verwundeten belegte Stadt kann
der Rückzug nicht vollzogen werden Da gibt ein guter Engel
Boyen einen Gedanken ein es iſt ein grauſamer Gedanke
eine grobe Lüge die die Verwundeten täuſchte Aber im
Kriege darf man nicht wähleriſch ſein und ſo ruft der ſonſt
grundehrliche Boyen in das Dunkel hinein Jn Groitzſch ſind
Lazarette angelegt Die Worte wirken Wunder die Ver
wundeten richten ſich mit dem letzten Reſt ihrer Kräfte auf
hinken einzeln oder ſich gegenſeitig unterſtützend dem eine
halbe Meile entfernten Groitzſch zu

Die Maßregel war unnötig geweſen Gneiſenau machte
den Vorſchlag die Nacht auf dem Schlachtfeld zu verbringen
und nachdem noch einmal des Nachts ein Ueberfall der preu
ßiſchen Kavallerie den Franzoſen Achtung vor dem Feinde
und irrige Anſichten über die Truppenzahl der Verbündeten
beigebracht hat kann das Heer am frühen Morgen in kriege
riſcher Haltung von dem ehrenvoll behaupteten Schlachtfeld
ſich zurückziehen

Blücher alles bedenkend fürchtet daß der Rückzug auf
die Truppen einen deprimierenden Eindruck machen könne
reitet an die Kolonnen heran und hält ein geborener
Volksredner mit weithin ſchallender Stimme folgende
Anſprache

Der König er nimmt feierlich zum Gruße die Mütze
ab läßt ſich bei euch bedanken daß ihr euch geſtern ſo brav
geſchlagen habt nun haben uns die Franzoſen kennen gelernt
und ſie werden ſich beſinnen bis ſie uns wieder angreifen
Pulver und Blei haben wir verſchoſſen das iſt natürlich
und nun gehen wir nach Dresden um uns friſches zu holen
Wer das Retirieren nennt iſt ein Hundsfott

Der Eindruck der Schlacht
Die Verbündeten wiſſen daß ſie keinen Sieg erfochten

Aber ſie haben auch keine Niederlage erlitten Die Fran
zoſen haben zwar dank ihrer ſicheren Stellung das Feld be
hauptet aber ihre Verluſte ſind ſtark weit größer als die
der Verbündeten die e Mann verloren während
die Franzoſen 12 000 Mann darunter 5 Generale beklagen
Napoleon pr daß er mit anderen Gegnern z tun hat
als 1806 Aber die Schlacht ſichert ihm doch den Wiederbeſi
Sachſens Und die Sachſen ſelbſt die von dieſer Schlacht beobachten ſie Napoleon am frühen Morgen des

in letzter Stunde eine Wendung erhofft die geglaubt daß
nach einem Siege der Verbündeten dieſe ihren König zum
Anſchluß zwingen würden ſehen ſich getäuſcht Als die Preu
ßen und Ruſſen in Dresden und Meißen anlangen um ſich
über Bautzen nach Schleſien zurückzuziehen geben ſie das
Spiel für verloren und wenden ſich wieder dem bald eän
treffenden Napoleon zu

Bautzen
Nach kleinen unerheblichen Gefechten beſchließen die Ver

bündeten aus politiſchen Gründen ſie hoffen auf einen
Anſchluß Oeſterreichs und wollen ſich n zu weit von deſſen
Grenze entfernen noch eine Schlacht in Sachſen anzu
nehmen Aber ſie verſäumen es leider zum Angriff vorzu
gehen bevor Napoleon ſeine ganzen Streitkräfte beiſammen
hat und ſo ſtehen ſich am 20 Mai 168 000 Franzoſen und
88 000 Mann Verbündete 29 000 Preußen und 59 000 Ruſſen
bei Bautzen gegenüber Die Verbündeten hatten ihr
Terrain befeſtigt der ruſſiſche General Sievers hatte die
Stellung ermittelt ſie wäre vortrefflich geweſen bei größerer
Streitmacht ſo aber dehnte ſich das Terrain zu weit aus
Keiner kann dem anderen Hilfe bringen jeder muß für ſich
mit dem Feinde fertig werden Für Wittgenſtein bleibt es
unmöglich einheitlich die Schlacht zu leiten Am zweiten
Schlachttäg liegt er am Mittag unter einem Baum und
higtt oder will ſchlafend erſcheinen um von ſich deſſen Rat

ſchläge vom Kaiſer nicht befolgt worden waren die Verant
wortung für das drohende Unheil abzulenken Er hat denn
auch nur die Dispoſitionen gegeben die meiſten Befehle er
teilt Kaiſer Alexander ſelbſt am zweiten Tage beſteht über
haupt keine obere Leitung Barcley Blücher VYorck Prinz
Eugen von Württemberg handeln zumeiſt auf eigene Hand
und es iſt ein Beweis der Vortrefflichkeit dieſer Führer
daß ſich das Heer mit geringeren Verluſten als denen des
er aus der gefahrdrohendſten Lage zu entziehen weiß
in der ſich jemals ein Heer befunden hat

Vortrefflichkeit der Führer und Fehler der Gegner Na
poleon greift am 20 die Verbündeten an er will ſie feſt
halten bis Ney ihnen am folgenden Tage in den Rücken
fallen kann Durch Scheinangriffe ſucht er die ganzen Kräfte
der Gegner auf den linken Flügel zu locken Das gelingt ihm
Er hat die Verbündeten von dem Rande der Spree ver
drängt und ſie in eine ungünſtigere Lage verſetzt Wenn
Ney und Lauriſton rechtzeitig am anderen Morgen darein
ſchlagen iſt das Heer der Verbündeten vernichtet

ie Verbündeten ſind ſich ihrer gefährlichen Lage bewußt
durch das vortreffliche Fernglas des engliſchen Geſandten

e unb

ſehen neben ihm einen Mann im gelben Kleide mit Federhut
zu Pferde halten der dem Kaiſer das Terrain erklärt Man
glaubt es ſei Murat der es liebte ſich wunderlich heraus
zuſtaffieren es war ein ſächſiſcher Poſtillon in Galauniform
den Napoleon hatte kommen laſſen daß er ihm das Gelände
zeige

Napoleon läßt zunächſt wieder den linken Flügel an
greifen um die Aufmerkſamkeit der Verbündeten von Neys
Flankenangriff abzulenken und ſchickt einen Befehl an Ney
um 11 Uhr in Preititz zu ſein und gegen den in der Sonne
glänzenden Kirchturm von Hochkirch vorzugehen Aber ſo
ſehr ihn auch ſein Stabschef Jomini beſtürmt über Preititz
das er eingenommen vorwärts zu gehen zögert Ney merk
würdigerweiſe dies zu tun und das gibt Blücher den Mut
unterſtützt von Kleiſt gegen ihn einen kühnen Angriff zu
unternehmen und ihn aus Preititz zu verjagen Napoleon
der Ney in Preititz glaubt läßt ſein Zentrum zum Angriff
gehen und jetzt beginnt ein mörderiſches Kämpfen mehrere
Dörfer ſtehen in Flammen Blücher muß ſich zurückziehen
gleichzeitig gibt auch Kaiſer Alexander den Befehl zum Rück
zug da er wie er zu Diebitſch ſagt nicht Zeuge von der
Auflöſung ſein will Lediglich der Umſtand daß Ney nicht
auf Hochkirch vorging er hatte auf Napoleons Angriſ
gewartet wie dieſer auf ſeinen war Schuld daß die Ver
bündeten ſich ohne Vernichtung des Heeres zurückziehen
können Schritt vor Schritt ohne die geringſte Trophäe zu
rückzulaſſen

Um 5 Uhr verlaſſen die verbündeten Monarchen das
Schlachtfeld Schweigend reiten ſie über Lauſtke nach
Reichenbach König Friedrich Wilhelm ſagt dann ſehr ernſt
Jch hatte anderes erwartet ich hoffte wir würden uns na

eſten wenden und wir gehen nach Oſten Der meh
ſanguiniſche Kaiſer meint Die Armee iſt noch in gute 5
Zuſtand nichts iſt verloren mit Gottes Hilfe wird Tut
alles gut werden Und der König erwidert Wenn Go
unſere Anſtrengungen ſegnet ſo werden wir vor der ganzen
Welt bekennen daß wir nur ihm den Ruhm des Erfolae
danken Alexander drückt ihm ſchweigend und beiſtimmedie Hand Dann reiten beide in ernſſen Gedanken weiter

Die Verluſte der Verbündeten waren 15 000 Mann e
der Franzoſen waren größer 20 000 Mann was durch die
Geſchloſſenheit der Formationen in denen die Truppen be
wegt wurden zu erklären iſt

Napoleon hatte einen unbeſtrittenen Sieg erfochten
aber einen blutigen der ihm von neuem die und
Tüchtigkeit der Gegner gezeigt
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t ann der Beſatzung verhaftet Der MarineBee die Mannſchaften der Kriegsflotte an Bord
min ſignieren Ein Eiſenbahnarbeiter wurde in einem
p von Liſſabon verhaftet bei dem Waffen und Munitionnen und beſchlagnahmt wurden

Provinzidl Nachrichten
ger Verband der Berufsfiſcher für die Provinz Sachſen das Her

zogtum Anhalt und Thüringen

4 Merſeburg 27 April Der Verband hielt hier im Schult
eiß Reſtaurant ſeine Verſammlung ab die von Mitgliedern aus
m Elb und Saalegebiet gut beſucht war Der Vorſitzende Alb
Mundt aus Weißenfels eröffnete die Verſammlung zu der
euch vo reiverein für die Provinz Sachſen deſſen Geſchäfts
führer Univerſitätslektor Dr Kluge Magdeburg erſchienen
war Bei der Erörterung der Frage Wie hat ſich der Fiſchfang
im verfloſſenen Winter geſtaltet wurde von den Saalefiſchern
allgemein berichtet daß ein Rückgang in den Fiſchereierträgniſſen

en das voraufgegangene Jahr beobachtet ſei was mit den
I6itterungsverhältniſſen in Zuſammenhang gebracht wird Ober
meiſter Knote Giebichenſtein entrollte traurige Bilder von
dem Niebergang der Fiſcherei bei Halle deren Erträgniſſe durch
die fortgeſetzte Verſchmutzung der Saale auf ein Zehntel gegen
früher zurückgegangen iſt Von der Elbe Schönebeck wird be
richtet daß größere Mengen von Zandern und Braſſen wie in
teinem Jahre vorher gefangen ſind Fiſchermeiſter R Beyer
Weißenfels verbreitet ſich über den Rückgang des Hechtes in den
letzten Jahren in der Saale Es wird vermutet daß infolge der
rorgeſchrittenen Verhärtung des Waſſers durch die Zuflüſſe von
Endlaugen aus den Kaliwerken der Hechtlaich zumeiſt vernichtet
wird Dr Kluge weiſt auf die von Sr Exz dem Oberpräſidenten
der Provinz Sachſen bereitgeſtellten Mittel zur Hebung der
Fiſcherei 2700 Mark hin und empfiehlt es einmal mit Hecht
brut zu verſuchen Den Anregungen ſoll im nächſten Jahre ſtatt
gegeben werden Die Verunreinigung der Luppe und Elſter
durch die Abwäſſer der Stadt Leipzig iſt Gegenſtand der Erörte
rungen einer Verſammlung von Jntereſſenten geweſen Neue
Klagen werden wieder über die Verunreinigung des früher ſo
fiſchreichen Wethaubaches durch Fabrikabwäſſer vorgebracht Jn
dankenswerter Weiſe hat ſich der Herr Regierungspräſident dazu
freiwillig erboten in Angelegenheit betreffend Anbringung von
Fiſchtreppen bezw Fiſchpäſſen in den beiden Wettiner Wehren
einen Termin zwecks örtlicher Beſichtigung auf Mittwoch den
7 Mai anzuberaumen Die Obermeiſter der dem Verbande an
geſchloſſenen Jnnungen werden ſich daran beteiligen Die ange
ſchnittene Frage betreffend Entſchädigungen für erlittene Fiſcherei
ſchäden im Jahre 1911 wurde durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt da von Staatswegen auf die einzelnen Landesteile nur
geringe Geldſummen entfallen die in der Hauptſache für Forellen
gewäſſer verwandt werden ſollen Die Einſetzung von Zandern
hat ſich wie aus Weißenfels und Merſeburg mitgeteilt wird
bewährt und ſoll mit Unterſtützung des großen Fiſchereivereins
fortgeſetzt werden um dieſen ſchmackhaften und gut zu verwer
tenden Fiſch in unſeren Gewäſſern zu beheimaten Fiſchermeiſter
Wentzke Jena der Vorſitzende der organiſierten Fiſchereipächter in
Sachſen Weimar und Sachſen Altenburg berichtet über die Ver
ſchmutzung der Saale durch Zelluloſefabriken und Gerbereien die
nicht nur den Fiſchern der oberen Saale ſondern auch am unteren
Laufe große Schädigungen zufügen Aus der Verſammlung heraus
wurden Wünſche laut daß die Ortspolizeiverwaltungen dagegen
einſchreiten ſollten daß der jetzt wieder überhandnehmenden Ver
unreinigung der Flußläufe durch Tierleichen Einhalt getan wird
Der bisherige Vorſtand wurde wiedergewählt Die nächſte Ver
ſammlung ſoll ſich mit der Bereitſtellung größerer Mittel für
Ausſetzung von Fiſchbrut Setzlingen u a in den Verbandsge
wäſſern beſchäftigen Die Verhandlungen fanden nach 6 Uhr
ihren Abſchluß

g Bruckdorf 29 April Verkehrsverbeſſerung
Eine weſentliche Verkehrsverbeſſerung wird durch den Ausbau
der Straße Bruckdorf Oſendorf geſchaffen Die Ausſchachtungs
arbeiten die Anfuhr der Baumaterialien haben ſchon länger be
gonnen und gegenwärtig ſind die Pflaſterarbeiten in Angriff ge
nommen worden Die Fertigſtellung der Straße die bereits im
Mai erfolgen ſollte wird daher ſicher noch vor der Ernte zu er
warten ſein Der Fuhrwerksverkehr über Ammendorf wird durch
dieſe Straße weſentlich entlaſtet werden zumal die Verbindung
mit Halle keiner Kolliſion mit der elektriſchen Bahn ausgeſetzt
iſt Die Pflaſterarbeiten ſind den Steinſetzmeiſtern Springer u
Merſeburger übertragen

Stößen 29 April Jn der geſtrigen Stadtver
ordnetenverſammlung wurde zunächſt der Zollbeamte
a D Mußbach der in der 3 Abteilung gewählt war in ſein
Amt eingeführt und verpflichtet Dann wurde der Landwirt Panl
Gorsler zum Wahlmann gemäß den Beſtimmungen des UAn
fallverficherungsgeſetzes für Land und Forſtwirtſchaft ernannt
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Jn der Rathaus Angelegenheit wurde beſchloſſen die
Reſtauration desſelben ſofort nach der Anlegung des elektriſchen
Lichtes ausführen zu laſſen und den Verpachtungstermin für die
Ratskeller und Schätzenhauswirtſchaft noch vor dem 30 Juni d J
abzuhalten Die Pachtzeit läuft am 1 Juli 1914 ab Wegen
der Verbreiterung der Schulſtraße ſoll mit den Anliegern die
ihre Grundſtücke der Stadt zum Kauf angeboten haben verhandelt
werden Das von dem Betriebsdirektor Ziegler Halle entworfene
Kanaliſationsprojelt der Stadtlage welches einen Koſtenauf
wand von 115 000 Mark erfordert wurde zur Kenntnis gebracht
und beſchloſſen nach Vereinbarung mit der Zuckerfabrik zunächſt
die Kanaliſation der Nautzſchke in Angriff zu nehmen welche
21000 Mark Koſten verurſacht Dann wurde bekannt gegeben
daß die Anlage des elektriſchen Lichtes im Schützenhauſe Rat
hauſe der neueren Schule der Bürgermeiſter Dienſtwohnung und
einer Dienſtwohnung in der alten Schule beſchloſſen und auf
Stadtkoſten übernommen werden ſoll Das Ortsſtatut der ge
werblichen Fortbildungsſchule iſt genehmigt worden Die von
der Königl Regierung vorgeſchlagene Aenderung des S 5 wurde
angenommen Jn den Schulvorſtand wurden gewählt Stadtv
Erbert Tiſchlermeiſter Böck jun Schmiedemeiſter E Börner
Kaufmann Ludwig jun und Stellmachermeiſter Obſt

k Camburg 29 April Erfreuliche Verkehrsver
beſſerungen bringt der neue Sommerfahrplan durch die
Einlegung von 4 Zügen zwiſchen hier und Großheringen Die
vormittags 9,15 und 10,34 Uhr abgehenden Züge vermitteln neue
Verbindungen der Saalbahn mit Halle und Leipzig und die vor
mittags 10,05 und nachm 5,39 Uhr von Großheringen her einge
legten Züge nehmen von Halle Eiſenach und Straußfurt her An
ſchlüſſe auf

A Bitterfeld 29 April Exploſion Jn der Phosphor
abteilung der chemiſchen Fabrik Griesheim Elektron I explodierte
die Schüttelmühle Der zirka drei Zentner ſchwere Deckel durch
ſchlug das Dach und flog noch ungefähr 50 Meter in die Höhe
Wunderbarerweiſe iſt keiner von den im Betriebe befindlichen
Perſonen verletzt worden

Eiſenach 30 April Bei der Gemeinderats
erſatzwahl ſiegten die beiden Kandidaten der National
liberalen und Fortſchrittlichen Volkspartei mit ſtarker Mehr
heit über die Sozialdemokraten denen dadurch viele Stimmen
verloren gingen weil die Namen ihrer Kandidaten unvoll
ſtändig und undeutlich geſchrieben waren

Dermbach 30 April Geheime Gemeinderats
ſitzungen Der Bezirksausſchuß hat auf eine Beſchwerde
hieſiger Bürger wegen Abhaltung geheimer Gemeinderats
ſtzungen dem Gemeinderat empfohlen von der Beſtimmung
im Artikel 114 der Gemeindeordnung nur in beſonderen
Fällen Gebrauch zu machen Der Bezirksausſchuß iſt der Mei
nung daß die Oeffentlichkeit der Gemeinderatsſitzungen die
Regel zu bilden habe und daß nur in ganz beſonderen Aus
nahmefällen wenn es ſich z B um Behandlung perſönlicher
und um Vermögensangelegenheiten einzelner Ortsbürger
uſw handele die Behandlung in geheimer Sitzung am
Platze ſei

Steinach 30 April Zur Lohnbewegung der
Griffelmacher teilt der Thüringer Volksfreund mit
daß die Direktion der Herzoglichen Schieferbrüche eine drei
prozentige Lohnzulage zugebilligt hat Die Arbeiter die bis
auf drei Mann organiſiert ſind wollen ſich aber mit dieſer
geringen Erhöhung nicht zufrieden geben ſo daß es wahr
ſcheinlich zum Ausſtand kommt Jm übrigen hat es die
Direktion abgelehnt mit dem Gauleiter zu verhandeln
Wenn die Arbeiter Wünſche hätten ſollten ſie dieſe ſelbſt vor
bringen

Gera 30 April Gewählt wurde Dr Jng Kurt
Schubert zurzeit im ſächſiſchen Staatsdienſt zum Stadtbau
meiſter von Gera Er wurde am 4 Mai 1885 in Flöha bei
Chemnitz geboren Es lagen gegen 90 Bewerbungen um
dieſen Poſten vor Erſchoſſen wurde der jährige
Fabrikarbeiter Paul Schmidt und die 29 Jahre alte von
ihrem Manne getrennt lebende Fabrikarbeiterin Preßler in
der Wohnung der letzteren aufgefunden Ein hinterlaſſener
Brief gibt an ſie wollten gemeinſam in den Tod gehen da
ihrer Verbindung Hinderniſſe im Wege ſtanden Gegen die
Frau lag nämlich eine Klage auf Wiederherſtellung der ehe
lichen Gemeinſchaft vor Die beiden hatten ſich am Montag
noch einen vergnügten Tag gemacht und in der Nacht ihrem
Leben ein Ende bereitet Beim Baden in der Elſter
ertrunken iſt geſtern der 16jährige Bäckerlehrling Karl

e von hier Er geriet in ein tiefes Loch und verſank
ſofort

Arnſtadt i Th 26 April Hundeausſtellung Dir
4 Thüringer Verbandsausſtellung von Hunden aller Raſſen die
vom Kartell anerkannt in dieſem Jahre in Arnſtadt Th unter
dem Protektorat des Herrn Landtagspräſidenten und Oberbürger
meiſter Dr Bielfeld ſtattfindet hat infolge anderer an dem in
Ausſicht genommenen Tage ſtattfindenden Ausſtellungen eine
kleine Verſchiebung erfahren müſſen und iſt nunmehr endgültig
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Neueröffnungem
Magdeburg Hoſe Don
Posen Königsberg i r

Leipziger Straße 93
im Nenbau der Konditorei Zorn

auf Sonntag den 1 Juni feſtgeſetzt worden Das Ausſtellungs
lokal iſt das Kurhaus das bei der zu erwartenden großen An
zahl von Hunden wohl auch am geeignetſten iſt Verſchiedene
Staatsregierungen haben ſchon durch Stiftung von Staats
medaillen ihr Intereſſe bekundet

rk Mittekhaufen bei Allſtedt 30 April Gebrauchs
muſterſchutz für einen Sohllederſchoner iſt dem Gaſtwirt
Karl Pfau hier erteilt worden Er iſt beſonders für ſchweres
Schuhwerk wie es die Bergleute und Landarbeiter tragen ge
eignet Die ſonſt üblichen Zwecken ſind bei Anwendung des
Lederſchoners überflüſſig

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Eiſenbahn
oberſekretär a D G Schüler zu Magdeburg den Roten Adler
orden 4 Klaſſe dem Eiſenbahnbetriebsſekretär a D K Sa
browski dem Oberbahnbauaſſiſtenten a D Weida beide
zu Magdeburg das Verdienſtkreuz in Gold dem Eiſenbahnloko
motivführer a D K Müller dem Eiſenbahnzugführer a D
P Freyer beide zu Magdeburg und W Mühlenberg zu
Helmſtedt das Verdienſtkreuz in Silber dem penſ Eiſenbahnlade
meiſter R Sommer zu Magdeburg dem penſ Bahnhofsauf
ſeher G Wenzel zu Ummendorf im Kreiſe Neuhaldensleben
das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem Eiſenbahnunter
aſſiſtenten Karl Blick zu Klein Quenſtedt im Landkreiſe
Halberſtadt dem Eiſenbahnweichenſteller Auguſt Büällmann
zu Wernigerode und Friedrich Ziehm zu Groß Salze dem
Eiſenbahnmagazinaufſeher Chriſtopyp Paul zu Halberſtadt dem
Bahnwärter Friedrich Oel pke zu Hordorf im Kreiſe Oſchers
leben dem Hilfsbahnwärter Karl Steg zu Barleben im Kreiſe
Wolmirſtedt dem Eiſenbahnſchrankenwärter a D Gottlieb He
pel das Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze

huffſchi Fahrt
Zeppelins Hanſa

Dresden 30 April Das Luftſchiff Hanſa erſchien
heute morgen gegen 724 Uhr unerwartet über Dresden und
führte mehrere Schleifenfahrten aus Es überflog das König
liche Schloß um 7 Uhr 45 Min kreuzte über dem für den
neuen Luftſchiffhafen in Ausſicht genommenen Kaditzer Ge
lände und verſchwand in nördlicher Richtung nach Moritz
burg zu

Der Fernflug nach Kopenhagen unterbrochen Nach einem
bei dem Bremer Verein für Luftſchiffahrt eingegangenen Tele
gromm iſt der franzöſiſche Flieger Brindejonc der geſtern
früh in Villacoublay zu einem Fluge nach Kopenhagen aufge
ſtiegen war in der Nähe von Quakenbrück Hannover wegen
Motordefekts gelandet Ueber einen ev Weiterflug iſt noch nichts
bekannt

e

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Liberale Fanler fersammſong

in Nietleben
Mittwoch den 30 April abends Uhr im Gasthof zur Tanne

Präsenfafion der liberalen Landfaqs Kandidaten Herren

Justizrat Dr Keil und Oberpostassistent Delius
Aſe Landfegswöhler sind hierzu eingeladen Freie Diskussion

Die vereinigten biberalen für Halle d S
und Saalkreis
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